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Voranschlag 2027 
 
Der Gemeinderat hat den Voranschlag 2027 zu Handen der Urnenabstimmung 
verabschiedet. 
 
Der Voranschlag 2027 der Erfolgsrechnung geht bei einem Aufwand von CHF 9'883'390 und 
einem Ertrag von CHF 9'236'580 von einem Aufwandüberschuss von CHF 646'810 aus.  
 
In der Investitionsrechnung sind Ausgaben von CHF 655'000 und Einnahmen von CHF 72'000 
vorgesehen. Die Nettoinvestitionen belaufen sich somit auf CHF 583'000. 
 
Der Steuerfuss bleibt unverändert bei 3,5 Einheiten.  
 
Die Gesamtergebnisse der Erfolgsrechnungen 2013 bis und mit 2025 ergeben einen kumulierten 
Ertragsüberschuss von CHF 3.741 Mio., der dem Eigenkapital gutgeschrieben werden konnte. Das 
Eigenkapital betrug per 31.12.2025 rund CHF 5.144 Mio. Im gleichen Zeitraum flossen CHF 3.421 
Mio. aus dem kantonalen Finanzausgleich, durchschnittlich rund CHF 263'000 pro Jahr. Der 
Finanzausgleich für 2026 beträgt CHF 115'500. Nach dem neuen Finanzausgleichsgesetz, 
welches 2027 in Kraft tritt, erhält Reute einen Lastenausgleich von CHF 13'500. Damit die 
Gemeinden sich auf die neue Situation einstellen können, werden über vier Jahre 
Abfederungsmassnahmen die Auswirkungen mindern. Für Reute sind für das Jahr 2027 zusätzlich 
CHF 102'000 vorgesehen. 
 
Aus Sicht des Gemeinderates ist, dank des gut dotierten Eigenkapitals, der für 2027 budgetierte 
Aufwandüberschuss tragbar. 
 
Die Abstimmung über den Voranschlag 2027 findet am 29. November 2026 statt, die öffentliche 
Orientierungsversammlung am Montag, 16. November 2026. 
 
 
 
 
Verzicht auf Wiederwahl 
 
Gemeinderätin Corina Eugster hat den Gemeinderat darüber informiert, dass sie sich anlässlich 
der Gesamterneuerungswahl 2027 nicht zur Wiederwahl stellen wird. Sie scheidet damit per Ende 
Mai 2027 aus dem Gemeinderat aus. 
 
Corina Eugster wurde 2023 in den Gemeinderat gewählt und leitet das Ressort Inneres mit der 
Internen Kontrollstelle, der Wirtschafts- und Kulturkommission und dem Zählbüro für Wahlen und 
Abstimmungen. 
 


